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Donnerstag 15. Juni, Fronleichnam. Prozession kann stattfinden, aber nur
aus Wagemut. 6.30 Uhr noch schwerer Regen, Himmel hängt tief herab, „wir
ziehen aus“, hält den ganzen langen Weg und erst in der engen Domgasse ein
wenig Regen, hört aber wieder auf. Nachmittags wieder Regen und Gewitter.
Die Leute zuerst sehr ernst im Rückblick auf den Gesellentag, am Schluß
sehr froh, begleiten mich heim, stürmen ins Haus herein. Ich bin innerlich so
glücklich – nach dem Gesellentag eine Sühne! Am anderen Tag früh Sonne,
abends Gewitter.
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